
Um beider Darslellung meines Freundes und Ehrenhauptmannes Gert Korellzu bleiben, nehme
ich das nun lose baumelnde Ende des roten Fadens in meine Hände und versuche, diesen über
das ganze Jahr wieder stratf zu spannen.
Und es ging gleich ordentlich los. Am Samstag, den 3. 10. 2009 durften wir erstmalig bei der
langen Nacht der lruseen erfolgreich mitmachen. Für diese Veranstaltung waren einige Vor
bereitungen und Exerzierabende nohvendig, um uns wirkungsvoll präsentieren zu können. Es
galt, um nur einige Dinge aulzuzählen, einen Vertragsabschluss mit dem 0BF als Veranstalter
durch Gert zu vereinbaren, unser Arsenal, die Gardekanzlei und die Säulenhalle mit unseren
Exponaten zu schmücken und auszustatten, den Eintrittskartenverkauf zu organisieren usw.
Bei der Veranstaltung am Abend wurden unsere beiden Falconetts ,,Eule und Löwe" vor dem
Rathaus aulgestellt und eine DoppelloMache
aufgezogen. Die exerziermäßigen Wachablö-
sungen fanden bei unseren Gästen besonders
großen Anklang. lch bedanke mich bei allen
Mitwirkenden Gardisten und Angehörigen, für
die vorbildliche Zusammenarbeit. Es kam die
neue Devise s0 richtig zur Geltung - ,,Alle lür
Einen und Einer fürAlle"
Am Samstag, den 17. '10. 2009 fand im Ge-
meindeamt in Seekirchen ein Seminar über
das neue Vereinsrecht statt. Gardehaupt-
mann Gert Korell, Rittmeister Ernst lvloss-
hammer, Gardegefreyter Albert Schempp und
meine Wenigkeit als Premierliutenant nah-
men an der Veranstaltung teil.

26. 10. 2009 - lrrsdort. Das Beitertähnlein der
Bügeryade ninmt an Leonhardiitt der Leonhadi-
rciter hßdoi teil. Folos, H. Pdr2lrobenr x H. Maftern
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14. 11. 2009 - Madiniteier Die Büryeryarde iiarcchietl tiber deü Allen Matkl zut Festitesse iüt Dont.

l l ieVorstandsr tzungaml lonnerstag.den29 10 2009 nrLainerhof  wurde , . , r . ; ; ; ; ; ;
erfolgreicher Form durchgeiLlhd
Am Frei tag.  den 6.  1 L 2009 um 17.45 Uhr is t  das Gardebaf fer  der  Bürgergarde Salzburg m t
13 Gardsten vor  unserem Arsefa l .  Kranz markt  I  an lJet reten.  Nach kurzem Anmarsch zur
Hauptpost  und Aufste l iung vor  der  Gedenkta le l .  wurde v0n den k k .  Fre iwi l  igen Schützen Salz-
burg. mit 0bmann Siegfried Saarsterfer und denr N4ilrtärkonrfnandaften von Sa zburq. Brga-
dier Karl Berkt0ld. im Beisein des Bundesheeres Lrrd zah reicher Fahnenabordnungen der Tra
diilonsvertlände und Kameradsc haften. ein kurzes Totengedenkef fLir d e VerstOrbener und
Gefallenen aller Kriege, s0wie erre Kranzriedeflegufg abgehalten. lch durfte das Gesarntkom-
mando übernehmen. Die anschließende Hl. lvlesse zunr Totengedenken 2009 In der Krrche zu
St. Peter wurde von Herrn Landesschrltzen'Super 0r Präiat Unv.Prof. Dr Hans Paarhammer
zelebrlert. Die N/lil itärmusikkapelle Sa zburg unter der LeitLrng v0n l\4ilitärkapellmeister 0bst t.
Ernst Herzog fühde das Requiem von Julius FLrcik 0p 283 a!f. Die folgende Agape fard I der
Kaserne Riedenburg statt. Es war wieder eine sehr stimmLrn!JSVolle AusriickLrng.
Am Samstag, den '14. 1 1 . 2009 war es wieder s0 weit: [,4artiniferer der Bürgergarde der Stadt
Salzburg. Unsere eigene jährliche Veranstaltung. nrit Begrlißung der Ehrengäste und Stadt-
K0mpanien, vor dem Don] zu Salzburg. Unsere Frernde der Hist0rischen Schrltzenk0mpanie
Zell am See waren auch wieder dabei. Beim EinzLrq in den DOm wlrrden wir von den Salut
schrlssen der Festungsprangerstutzenschutzen und dem Blaserquintett lt4irabel feierlch
begleitet. Die Br.lrgergarde nahnr wie inrnrer im lvlitte gang Aufste lLrng. Nach der UbertragLrfg
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der Reliquien unseres Schutzpatrons, des
Heiligen irartin, wurde die Messe eindrucks-
voll von unserem Gardekurat Domolarrer
Prälal Balthasar Sieberer zelebriert. Zur
Wandlung gaben die Prangerstutzenschützen
Leo0oldskron Moos 3 Kanonenschüsse in
vorbildlicher Weise ab. Nach der Gedenk-
messe wurde auf dem KaDitelDlatz im Karree
Aufstellung genommen, unser Reiterfähnlein
mit 13 Plerden unter dem Kommando von
Garderittmeister Ing. Ernst Mosshammer ver-
vollständigte unsere Einheit. Nach der Mel-
dung durch Bezirkskommandant Stellvertre-
ter Franz Lindner von den Aigner Schützen
und meiner lileldung an den Landeskom-
mandanten Franz lvleißl fand der teierliche
Festakt statt. Es wurden vier neue Gardisten
zur Vereidigung aufgerufen: Gardeschwegle-
rin Bettina Hollweger, Gardetochter Elfriede
Schrammel, Gardereiter Johannes Nepomuk
Unger und Gardist hg. Herbert Krach. Alle
gemeinsam leisteten den Treueeid auf unsere
Fahne, vorgetragen von Garde Herold Albert
Schempp. Auch wurden insgesaml elf Gar-
disten ausgezeichnet und befördert. Alle
einzeln aufzuzähien würde diesen Rahmen
sprengen. An alle meine herzlichste Gratu-
latlon!
Nach den Grußworten der Ehrengäsle, den
Salutschüssen der 4 angetretenen Kanonen
und dem Ehrensalul der Lieleringer Schüt
zen, erfolgte der Traditionelle lJmzug durch
die linke Altstadt! Mit der Verabschiedung,
dem Dank an alle Teilnehmer und Gäste, dem
Ehrensalut der Historischen Schützenkompa-
nie Zell am See und einem Schnapserl für
alle, endele der erste Teil unserer Matinifeier
Danke an unseren Rittmeister Stellvertreter
Max Wollmayr für die gegebene Gardeschüt-

14. 11, 2009 - Mattinifeier gürgermeistel
D, Heinz Schaden und Gardekurat Ealthasar
Sieberet nil den Ehrcngästen bein Festakt.

14. 11. 2009 - Martiniteier. KapitelplaE.
Gard e -Sch wegle ri n Befti n a H ol I we ge, Gad etoc h -
ter Ellriede Schramml und Gardist lng. HerberT
Knch bei det Angelobung.
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zenscheibe, die am Nachmittag auf dem Schießstand bei unseren Freunden der Stachelschüt-
zengilde Salzburg beschossen wurde. Auch die anderen Schießbewerbe wurden Ileißig wahr-
genommen! Am Abend folgte dann die Preisverteilung in unserem Traditionswirtshaus ,,Reiter
hof Moos". Geehrt wurden die besten Schützen durch unseren Gardehauptmann und mich.
Danke an alle Spender der Pokale und Warenpreise. Zum Ausklang, dann das Traditionelle
Ganserlessen. Ein danke auch an unsere Gastgeberin und Wirtin BurgiWalkner.
Es war ein trauriger Anlass, bei dem die Bürgergarde am Montag, den 16. 1 1 . 2009 antreten

musste. ljnser Mitglied Monika Kranixfeld war von uns gegan-
gen! Es wurde ja schon in der vorherigen Ausgabe der

Jahresschrift 2009 eine Todesanzeige geschaltet.
Unser herzlichstes Beileid an ihren Mann und ihren

;\ Sohn, beide langjährige lvlitglieder des [Jniformier

:\ ten Corps, und an alle Angehörigen.

!i Die stimmungsvolle Adventfeier der Bürgerarde
fand am Donnerstag,  den 14.  12.2009 im Lai -

' nerhof statt. Nach einigen besinnlichen Vorlrägen

/f uon unserem Gardekuraten Prälat Balthasar Sie-
rd berer und unserem Gardepoeten Secoundwacht-

meister Hans Würmer, ging es an die reichgedeckte
Tafel. Das Buffet. ausgerichtet von der Firma Filippi in

lY '':: -- " '' Taxham, schmeckte wie immer vorzüglich. Einen großen Dank
an unsere Schwegler und an Garde Kapellmeister Spielwachtmeister Leo Gamsjäger für die
Einstudierung und Ausführung einiger Weihnachtslieder. Gratulation an alle die heuer einen
vollen Geburtstag gefeiert und mit dem Gardekrug geehrt wurden. Herzliche Gratulation auch
an alle, die mit der Anton-Wallner-Gedenkmedaille ausgezeichnet wurden. Einen besonderen
Dank an alle ehrenamtlich Mitwirkenden, wie Tischschmuckgestaltung, Kuchen und Torten
Beistellung, Besorgung des Brotes und Gebäcks und natürlich für die Eewirtung unserer Gäste.
lch bedanke mich auch tür die gewährte Gastfreundschaft beim Hausherrn des Lainerhofes,
Gauobmann Johannes Niedermayer!
Letzte Ausrückung des Jahres am Silvestertag, den 31 . 1 2. 2009. Bei leichtem Regen rückten
36 Gardisten zur Neujahrsgralulation an unseren Protektor, Bürgermeister Dr. Heinz Schaden
und an den Magistrat der Stadt Salzburg in den Hof des Schlosses l\4irabell ein. Nach kurzen
Dankesworten und dem Dreifachsalut aus unserem Falconett ..Eule" marschierten wir auf die
Staatsbrücke, wo wir mit vielen Salutschüssen das Sternschießen beendeten. Beim ansch-
ließenden kostenlosen Glühweinausschank in der Säulenhalle des Bathauses, vorbereitet von
unserer Gardetochter Anni Würmer, eMarteten uns schon eine unzahl von durstigen Gästen.
Ein ereignisreiches, erfolgreiches Jahr war zu Ende. lch danke euch allen, auch im Namen
unseres Gardehauptmannes, Gert Korell, für die vielen Einsätze und Exerzierabende.

Prosit!
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2010
Unser erstes Treffen im neuen Jahr fand am
12. 1. 2010 in der Kaserne Riedenburg statt. Es
galt, die Weichen und Richtpläne für das kom-
mende Jahr zu stellen. Nach dem 2. Garde-
abend in der Kaserne Riedenburg wurde am
28. 1. 2010 eine außerordentliche Vorstands-
und Hauptversammlung im Lainerhof abgehal-
ten. Wir mussten die Richtlinien und Wahlvor-
schläge für die Hauptversammlung am 6.2.
2010 festlegen und der Generaldirektor des
Baiff eisenverbandes Salzburg Dr. Günther Rei-
bersdorfer wurde mit dem ,,Großen Garde-
wappen" fÜr seine jahrelange UnterstÜtzung
der Bürgergarde geehrt.
Schon am nächsten Tag, Freitag, den 29. 1.
2010 rückten l6 Bürgergardisten unter meinem
Kommand0 um 9.45 Uhr in das Schloss Mirabell
ein. Es galt, ein Spalier zur Briefmarken-Aus-
stellung,,Sonderbriefmarke Weltkulturerbe
Salzburg und S0nderbrietmarke Bürgergarde
Salzburg", zu bilden. Wir konnten auch eine
besondere Uberraschung Iür unseren Haupt-
mann organtsteren.
Die Vorstandsitzung und Jahreshauptver-
sammlung am 6.2.2010 im Lainerhof war auch
zugleich der Abschied von Gardehauptmann
Gert Korell aus dem Uniformierten Corps. Er
steht uns aber als Ehrenhauptmann, Vor-

6. 2. 2010 - Jahrcshauptuer-
sam nl ung, La i nerhof. Land es-
rätin Doraja Eberle nit den
Ehren-0bnann und Ehren-
Hauptnann Geft Korell, sowie
de m neuen Gad ehau ptnann
Helnut Gleich und den neuen
obnann Bittneister lng. Enst
Mosshanmer

Folos B. Pölzl(3)

28. 1. 201 0 - Außerodentliche Jahrcshauptver-
sannlung, Lainerhot. Genercldircktor Dr. Günthel
Reibeßdorter von Raitfeisenvetuand erhält als
Dank tür die langjährige Unterstützung das "Große
Gardewa,Den",

29. |.2010 - Schloss Minbell. Bürgerneister
ü Heinz Schaden und Gadehauptnann Helnut
Gleich bei der Vorstellung der Sonderbrietna*en
,,Weltkulturerbe Salzburger Altstadt" und,,Büryer-
ga e det Stadt Salzbutg.

Brielmarkan.
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standsmitglied und Bezirkskommandant noch weiterhin zur Verfügung. Bei der Neuwahl wurden

alle vorgeschlagen Vorstandsmitglieder bestätigt, und wie schon in meinem Vorwort erwähnt, Gar-

derittmeister Ernst Mosshammer zum 0bmann und ich zum neuem Gardehauptmann, einstimmig
gewählt. lm Beisein vieler Ehrengäste fand die anschließende sehr emotionsvolle Geburtstags- und

Abschiedsfeier unseres nunmehrigen Ehrenhauptmannes statt. Dabei konnten wir ihm auch

unsere Überraschung überreichen: ein Album Sonderbrietmarken mit unserem Gert als Motiv Wir

danken Dir für die großzügige Einladung und wünschen Dir weiterhin viel Erfolg und Gesundheit.

Auch unser Protektor Bürgermeister Dr. Heinz Schaden nulzte den schönen Bahmen für eine beson-

dere Auszeichnung. Gert Korell wurde für seinen unermüdlichen Einsatz für die Bürgergarde mit

in Silber

dem Stadtsiegel in Gold geehrt.

iilit besonderer Freude durften 0bmann Ernst
Mosshammer, Secoundliutenant Johann Le-

chenauer, Premierliutenant Manfred Heindl und
ich als Gardehauptmann, am Donnerstag, den
18. 2. 2010, bei der Verleihung des Stadtsiegels
in Silber an unseren Garde-Premierliutenant
Kurt Kornfeld teilnehmen. Die Feier für seine
Verdienste um die Bürgergarde fand im BÜro
des Bürgermeisters, in seinem Beisein sowie
dem seiner Stellvertreter und wichtiger Magi-
stratsbeamter, statt. Herzliche Gratulation!
oie 51. Anton-Wallner-Feier fand heuer am

Sonntag, den 21. 2. in Salzburg statt. Nach den
Meldungen der einzelnen Kommandanten, an
den Landeskommandanten Franz Meißl und der
Gedenkmesse, zelebriert von Erzbischof Alois
Kothgasser, traten 107 Fahnenabordnungen
und mehr als 500 Salzburger SchÜtzen aus
allen Teilen des Landes vor dem Dom an.
Für die musikalische Umrahmung sorgten die
Militärmusik Salzburg und die Trachtenmusik-
kapelle Aigen. Die Bürgergarde stellte die
Ehrengarde und ich durfte zum ersten Mal als
Hauptmann das Kommando übernehmen. Es
galt, den 200. Todestag von Freiheitskämpfer
Anton Wallner zu begehen und der gefallenen

und verstorbenen Kammeraden zu gedenken.

Es war uns auch eine besondere Ehre, den
ausgezeichneten Schützen des Landes ein

21.2.2010 - qon zu Salzbutg. Fahnengruß bei
det Anton-Wallner-Gedenkteiet in Don, r{/.o: A. Pötzl
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18.2.2010 - Schloss Minbell. Bürgemeister
ü. Heinz Schaden nit Garde-Prcniereliutenant
Kut Kornfeld bei der Ve eihung des stadtsiegels



Sechsfachsalut mit unseren beiden Falconetts abzugeben. Sehr intensive Vorbereitungsarbeiten
und Begehungen waren vonnöten, um das Fest erfolgreich durchzulühren zu können. lJnter ande-
rem organisierte uns Gert Korell auch die alte Residenz und den Karabinieriesaal, für das absch-
ließende, gemeinsame Beisammensein. Es wurde ein farbenfrohes und sehr zufriedenstellendes
Fest! Meinen Dank an alle!
Und wieder in der alten Residenz zu Salzburg, wurde am Freitag, den 16. 2. 201 0 um '18.00 Uhr der
25. Miliztag des osterreichischen Bundesheeres abgehalten. lm Beisein hoher Militärs, hielten Bun-
desminister Mag. Norbert Darabos, Landeshauptfrau [4a9. Gabi Burgstaller, LHStv. Dr. Wilfried Has-
lauer und Bundesminister Dr. Reinhold Mitterlehner, die Festreden. Wir durften mit vier l\4ann an
dem FestaK mit anschließendem Empfang Präsenz zeigen!
Am 13. 3. dieses Jahres wurde im Kongresshaus in St. Johann im Pongau ein Seminar überVeran-
staltungsrecht, Veßicherungsschuu und mög-
lichen Rechtschutz, vom Dachverband Salz-
burger Volkskultur, abgehalten, Garde Secoud-
wachtmeister Günther Maier, Garde Corporal
Albert Schempp und ich, nahmen informations-
hungrig daran teil.
Das Vortlschießen der historischen Land-
wehrschützen Wals fand am Sonntag, den
21. 3. 2010 im Landesschießstand Liefering
statt. Fünl erfolgreiche SchüUen der Bürger
garde konnten ihre Schießkünste präsentieren.
Uber den mannschattlichen Erfolg belegen wir
ein Redeverbot, aber wir waren nicht die Letdenl
Am 26. 3. 2010 lud unser Garde F€uerwerker
Josef Ahamer nach Viehausen, zum Haslinger
Heurigen. Es galt mitAngehörigen und Freunden
seinen 60. Geburtstaq krättig zu feiern. Lieber
Sepp, alles Gute bei langer Gesundheit und
Henlichen Dank tür deine Einladungen.
Der Landesschützenjahrtag 2010 wurde am
9.4. im Kongresszentrum in St. Johann im Pongau abgehalten. Garde obmann Bittmeister Ing. Ernst
Mosshammer und ich als neuer Gardehauptmann durtten uns allen Delegierten der 107 Schülzen-
kompanien, des Landes Salzburg vorstellen. Garde Corporal Albert Schempp als Landeskassier, ver-
vollständigte unsere Delegati0n.
Der Landesverband der Salzburger Schützen veranstaltete am 17.4. im Schloss Goldegg einen
Sicherheitskurs lür Kanonen, ich nahm daran teil und durfte meine Kenntnisse im neuen Schießmif
telgesetz erneuern. Durch ein Zertifikat wurde meine Teilnahme bestätigt, dadurch sind wir nun
berechtigt unsere lMunition, fachgerecht, im Kanonendepot zu lagern. Am nächsten Tag, den 18. 4,

21. 2. 2010 - Anton-Wallnerqedenkfeiet Landes-
haupttnu Gabi Butgstallet schrcitet nit dem Lan-
deskonnandanten Schützenobrist Fnnz Meißl
die Front ab.
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18, 4. 2010 - Wals Siezenhein. 50 Jahrc Peacekeepet nit Weihe der neuen Standaie.
25, 4. 2010 - St. Georyi-Kichweih, Kapitelplatz. Gade-Secoundwachtneister Budoll Ebner nit seinen
Helle nnen Edith Bechberyet, 6abi Stelzhannet und Gardetochtet Anni Wurmer

rückten 12 Corpsmitglieder zur 50 Jahrfeier, mit Vorstellung, Festakt, Feldmesse, Segnung einer
neuen Standarte und Defilierung derVereinigung der Österreichischen Peacekeeper in Wals aus. Es
war ein schönes, gelungenes aber wettermäßig kaltes Fest.
Georgi Kirchweih am 24. und 25. 4.2010 der Bürgergarde Salzburg. Unser Fest, bei strahlendem
Wetter, mit Aufzug der Wache, Bieranstich durch Bürgermeister-Stellvertreter Martin Panusch,
Sporerumzug und fröhliches Verweilen in unserem Bierzelt, um nur einige Aktivitäten aufzuzeichnen
und natürlich unser Georgiritt am nächsten Tag auf die Festung Hohensalzburg mit fferdesegnung
im Burghot, ergaben eine sehr gelungene, für uns aber auch eine finanziell erfOlgreiche Veranstal-
tung. Ein herzllches Dankeschön an alle l\4itarbeiter für euren gewaltigen Einsatz. Leider ist mir bei
unserer Veranstaltung ein Unfall mit verheerenden Folgen passiert und ich konnte an den nächsten
Ausrückungen aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr teilnehmen.
Am Sonntag, den 2. 4. um 19.00 Uhr rückten unter dem Kommando von Garde-Premierliutenant
Kurt Kornfeld 31 Gardisten, zum EmpJang der Salzburger Friseure in die alte Residenz ein. Auf die
Bitte unseres Garde-Premierwachtmeisters Wolfgang Eder, zugleich auch Innungsmeister der
Salzburger Friseure, konnten wir die Wache, die Musik und ein Spalier zu Ehren des Veranstalters
stellen. Es war eine zufriedenstellende und gelungene Honorarausrückungl
Leider fiel das Fest 1275 Jahre Gemeinde Piding trotz aller Hoffnungen und Bemühungen, buch-
stäblich ins Wasser. Am Sonntag, den 16.5.2010 rückten 24 Gardiesten, leider ohne Falconett und
ohne fferde, unter dem Kommand0 von Garde-Premierliutenant Kurt Kornfeld in unseren Nachbar-
grenzort Piding aus. Schade um die langen Vorbereitungsarbeiten des Veranstalters, eine Feldmesse
und einen Festumzug zu 0rganisieren. Die ganzen Feierlichkeiten mussten in das Festzelt verlegt
werden, aber es war trotzdem eine erhebende und feierliche Angelegenheit. Danke für die Fahrge-
meinschaften, die unsere Corpsmitglieder bildetenl
Das Salzburg l\4useum lud am Freitag, den 11 . 6. zur Ausstellungseröffnung ,,Grenzen überschrei-
ten" in die Alte Residenz zu Salzburg ein. Wir konnten den Empfang der Festgäste durch eine Tor-
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25. 4. 2010 - St. Georgi-Kirchweih, Festung Hohensalzburg. Bürgerneisterstu Dt Maftin Panosch
nit den Gardetöchtern Elfriede Schranml und Anni Würmer vor det Pferdesegnung. Foto, L Fraüenhüber
25. 4. 2010 - St. Georgi-Kitchweih, Festung Hohensalzbutg. Das ßeiteiähnlein rcitet nit
Garde-Secountliutenant Max Wolfmayer an der Spitze in den Bughot ein. Foto H. pd2l

wache, Salutschüsse und ein Spalier über die lMarmortreppe bereichern. Unsere Spjelleute mit
Garde-Spielwachtmeister Leopold Gamsjäger als Kapellmeister untermalte mit einigen Uärschen
den Festakt. Die Eröffnungsfeier, mit Begrüßung durch Direktor Dr. l\4arx vom Salzburg Museum,
Eintührung durch Herrn 0r K0ller (Landesarchiv), Grußw0rte von Staatsminister Dr. Heubisch (Bayri-
sches Staatsministerium lür Wissenschaft, Forschung und Kunst) und dem Festredner LHStv. Dr.
Wilfried Haslauer, war ein erhebender M0ment. Anschließend Abmarsch mit klinqendem Spiel und
Begleitung der Festgäste zum Salzburg l\4useum in die Neue Residenz zur Besichtigung derAusstel-
lung und einer kleinen Erfrischung. Kommandant der Ausrückung war Garde 0bmann Rittmeister
Ernst lvlosshammer. Alle Festteilnehmer wurden vOn unseren Darbietungen sehr beindruckt. Einen
herzlichen Dank für die beachtliche Spende des Salzburgmuseumsl

16. 5. 2010 - Piding. Garde-Prcmiercliutenant Kut Konteld tühtt die Büryeryatue in Festzug zul
1275-Jahresfeier der Geneinde Pidina.
11 . 6. 2010 - Residenzplatz. Landeshauptnann-Stv. Dr Wilf ed Haslauet und det Bay sche
Staatsninister Dr Heubisch bei der Eröflnung der Ausstellung ,,Grenzen überschrciten". Foro H. pdzl



13. 6, 2010 - Kuchl. Gade-Secoundliutenant Eduad Harcnt führt das Beitertähnlein bein 1oq-jährigen
Wiederyündungstest des Schützenkorps Kuchl an.

8. 7. 2010 - Festung Hohensalzburg. Landesrat Sepp Eisl und Dipl.lng. Johannes Wiesenegger
vom Ant der Salzburyer Landesrcgierung nit den Falconett ,,Eule" bei det Voßtellung von neuen
H ochwasse rwarn sy ste n.

Das Schützenkorps Kuchl feierte vom 1 1 . bis 13. 6. 2010 sein 100-jähriges Wiedergründungsfest.
Am Sonntag, den 13. 6. durften 26 Corpsmitglieder der Bürgergarde Salzburg an der Feldmesse,
dem großen Festumzug mit Schützenkompanien aus dem gesamten Land Salzburg, sowie aus
den Nachbarländern Tirol, 0berösteneich und Bayern, teilnehmen. Wegen der schlechten Witte-
rung, konnten unsere fferde wieder nicht ausrücken. Kommandant der Ausrückung war wieder
Garde Obmann Rittmeister Ernst Mosshammer.
Am Samstag, den 19.6. ging es im Klubhaus der Radecker Prangerstutzenschützen hOch her, denn
unser Gardepoet Secoundwachtmeister Hans Würmer feierte mit VeMandten und seinen Freunden
aus den Reihen der Bürgergarde seinen 70. Geburtstag. Hans Würmer, aus dessen Feder schon
unzählige Gedichte und Geschichten flossen, hielt diesmal in eigener Sache seine launige Festrede.
Für das leibliche Wohl gab es reichhaltig Gegrilltes sowie selbstgemachte Torten und Kuchen. Auch
der Durst musste bekämpft werden. Wir danken dir lieber Hans, für deine gesellige und lustige
GeburtstagsJeier. Es galt durchzuhalten, mussten wir doch schon am nächsten Tag wieder sehr
früh aus den Federn um an der nächsten Ausrückung teilzunehmen.
Und wieder wurden Fahrgemeinschaften gebildet, um am 200-jährigen Gründungsfest der Pran-
gerschützen Henndorf, am 20. 6. 2010 mitzumachen. Leider fiel der Umzug wegen strömenden
Regens aus! Die Feierlichkeiten landen im Festzelt statt und wir konnten unsere Reiterei und
unser Falconett nicht einsetzen. Unter dem bewährten Kommando unseres Rittmeisters waren
dennoch 30 Corpsmitglieder der Salzburger Bürgergarde dabei.
Wegen Filmaufnahmen über die Garde durch den Servus-TV, musste ein außerordentliches Exer-
zieren im Lainerhof abgehalten werden. Ein Dank an alle iritwirkenden, die am Mittwoch, den 23.
6.2010 um 18.00 Uhr teilnehmen konntenl Kurz darauf eine Hi0bsbotschaftl Garde 0bmann Ritt-
meister Ernst Mosshammer, der bis jetzt meine Kommandovertretung übernahm, wurde am 30. 6.,
bei einem Radfahrunfall erheblich verletzt und fiel dadurch bei den nächsten Ausrückun0en aus.
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Am Donnerstag, den 8.7. rückte die Bürgergarde zur Inbetriebnahme des neuen Hochwasser-
warn-Systems HYDRIS ll auf die Festung Hohen Salzburg mit 21 Gardisten und dem Falconett
Eule aus. Nach der lvleldung an Landesrat Sepp Eisl, wurden aus unserem Stuck 3 Salutschüsse
abgefeuert. Dies war in früheren Zeiten das Zeichen für Gefahr, wenn durch Hochwasser die
Stadt gefährdet wurde. Der Dank des Kommandanten, Garde-Secoundliutenant Hans
Lechenauer geht an die Falconiere und alle Helfer, die unter großem Aufwand und Mühe das
,,Stuck" auf die Festung, über den Burghof, auf die Bastei beim Restaurant und wieder zurück
transportierten. Eine gelungene Ausrückung um die ,,Garde" der Stadt und ihren Gästen zu prä-
sentieren.
Am Sonntag darauf, den 1 1 . 7. ging es zu sehr früher Stunde mit dem Bus Richtung Kärnten nach
Himmelberg, zum dortigen 450-Jahr-Jubiläum der Schützengarde Himmelberg und dem 56. Lan-
destreffen der Kärntner Bürger und Schützengarden. Trotz sehr sonnigem und heißem Wetter
nahmen 21 Gardisten und unsere beiden Bildberichterstatter an der Ausrückung teil. Wir konn-
ten dem Kommandanten der jubilierenden Schützengarde und unserer Ehrendame das
Jubiläumsbuch ,,Die Bürgergarde der Stadt Salzburg" als Gastgeschenk überreichen. Wieder eine
gelungene und schöne Ausrückung um unsere Stadt Salzburg zu repräsentieren
Mein Dank geht an unseren Garde-Secoundliutenant Hans Lechenaue( für die beiden wichtigen
Ausrückungen, die er als Kommandant leitete. Mein besonderer Dank geht an Garde-Tambour
Josef Ahamer Junior, für den Transport aller unserer Watfen und Geräte, bei vielen unserer Aus-
rückungen. Das gleiche gilt natürlich auch für
unseren Garde FeueMerker Josel Ahamer
Senior. lch ziehe meinen Hut für eure Leistun-
gen, danke!
Es war wieder ein trauriger, aber würdevoller
Anlass bei dem die Bürgergarde ausrücken
musste: unser langjähriges V0rstandsmitglied,
Garde Feldscher, lvledizinalrat Dr. Harald Die-
rel, ist im 83. Lebensjahr von uns gegangen.
Er wurde am 17.7.2010 auf dem Kommunal-
friedhof verabschiedet und bestattet, Die
Garde stellte mit 11 Corps Kameraden die
Ehrenkompanie und führte den Totenkondukt
an. Von allen unseren Mitgliedern unsere auf-
richtige und herzliche Anteilnahme an seine
Gattin und an alle Angehörigen und Freundel
Die Historische Schützenkompanie Saalfelden
feierte am Sonntag, den 15. 8. 2010 ihr 40-
jähriges Jubiläum, zugleich auch das Batail-
lonsfest aller Pinzgauer Schützen, Wir waren

Zur lieben Erinnerung an
Medizinalrat

Dr. med. Harald L. Dierel
* 13. Februar 1928

t 8. Juli 2010
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12, 9. m10 - Emtedank, Don zu Salzbuu; Goldhaubentnuen tagen die Körbe nit den grclen zum Dom

19.9. 2010 - oktobeiesl München: Das Reiteiähnlein det Bürgergarde bein lmchten- und SchüEenzug.

mit 27 Corps-Milgliedern dabei. Leider musste der Festablauf wegen starker Niederschläge in
der Nacht umgeändert werden. Die Feierlichkeiten landen im Festzelt statt. Es war schon ein
historischer Augenblick, als der langiährige Gau-Major Hans Kirchner nach 31 Dienstjahren das
Kommando an den nun neuen Bezirksk0mmandanten Willi Buchner aus Bramberg/Mühlbach
übergab. An Beide unsere hezliche Gratulation. Aufrichtigen Dank auch an unsere Ehrendame
Margarethe Keil, Wirtin in Saalfelden. Der Festzug konnte dann aber doch noch abgehalten wer-
den. Es war die erste Ausrückung bei der ich wieder in Uniform das Kommando übernehmen
konnte.
,,Wir waren wieder bei unseren Freunden"! oie Historische Schützenkompanie Zell amSeefei-
erte am Sonntag, den 22. 8. am FestplaE, vor der ffarrkirche in Schüttdorf ihr jährliches Schüt
zenfest und wir waren zum 12. Mal dabei. Schon um 6.00 Uhr ging es mit dem Bus bei herrli-
chem Wetter und vollerVorfreude los. Nach einem opulenten Frühstück im HotelAlpenblick lolgte
die Aufstellung mit Meldung. Anschließend ein kuner Festsug mit Defilierung zum Festgottes-
dienst in die Pfarrkirche. Der FestaK mit einigen Ansprachen wurde sehr kun gehalten und dem
Beginn des Schützenfestes stand nichts mehr im Wege. Es war wie immer eine sinnesfreudige
Angelegenheit und wir freuen uns schon auf ein Wiedersehen bei uns in Salzburg.
Es war uns eine besondere Ehre am Donnerstag, den 9. 9. 2010 zum 60. Geburtstag, unserem
unterstüUendem Mitglied Peter Sporer gratulieren zu dürfen. 10 Gardisten nahmen diese lrög-
lichkeit wahr Wir konnten ihm auch unser Gardebuch als kleines Präsent überreichen. Alles Gute
und hezlichste Gntulation!
Am Sonntag, den 12.9. war Dindlgwandl-Tag und zugleich Erntedanksagung zu Salzburg. Um
9.00 Uhr trafen sich alle Abordnungen der Stadtschützen und Abordnungen der Heimat- und
Trachtenvereine in der Hotstallgasse, um sich in den Festzug einzuordnen. Beim Einzug in den
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19. 9. 2010 - oktoberfest, München: Büryerneisterstellvenrctet ü. Maftin Panosch flankietl von
GardehauDtnann Helnut Gleich und Garde-Prenierliutenant Kurt Kornteld.

19. 9. 2010 - qktobertest, München: Die BG nach eiolgreicher Austücfrnq ur, Ott rOtrtt,rt"|olu,jtlal 
e^r"ou,

Dom bildele die Bürgergarde unter dem Kommando von Rittmeister Ernst Mosshamme( ein Spa-
lier und die Festungs-Prangerstutzenschützen leuerten ihre Ehrensalven von der Kuhnburgbastei
ab. Den Festgottesdienst zelebraerte unser Schützenkurat Prälat Baltasar Sieberer, unterstÜtzt
durch die Chöre des Chorverbandes und der Stadtmusik Salzburg. Die Garde nahm stehend im
Mittelgang nach allbewährter Tradition an der Festmesse teil. Anschließend fand ein kleiner Fest-
umzug rund um den Dom, angeführt durch die Erntekrone, statt. Nach dem Fest rückte die Bür
gergarde wieder geschlossen in unser Arsenal ein. Ein besonderer Dank geht an unseren Garde-
stuckmeisler Wolfgang Rudisch, lür die Bereitstellung des zu segnenden Gebäcks und der Hand-
habung der Brotkörbe.
200 Jahre Münchner Oktoberfest. Großer Trachten- und Schützenzug am Sonntag, den 19. L
2010 und wir waren dabei. 52 uniformierte Gardemitglieder, davon 16 Reiter mit ihren fferden,
einer Festkutsche und unser Falconett Eule marschierten unter grOßem Anklang die 7 Kil0meter
lange Festzugsroute durch lvlünchen. Unser Ehrengast, Bürgermeisterstellvertreter Magister
lvlartin Panosch ließ es sich nichl nehmen, mit uns zu marschieren, obwohl in der Festkutsche
ein Platz für ihn vorgesehen war Meinen Respekt für die außergewöhnliche Einstellung. Hofrätin
Dr. Friederike Zeissberger, Frau Inge Schmidt aus München und meine Gattin Inge Gleich
beschützt von unserem Gardecornett Gottfried Lüftenegger, genossen den Festzug von der Kut-
sche aus. Es war eine langwierige, anstrengende aber auch sehr erhebende Ausrückung. Beim
anschließenden Frühschoppen im Armbrustschützenzelt konnten wir uns von den Slrapazen
wieder erholen. Der geschlossene Abmarsch quer durch die mit Menschenmassen überfüllte
Theresien Festwiese zeigte wieder unsere Stärke. Es war ein wunderschöner aber auch an
unsere Grenzen gehender Festtag. Mein Dank geht an alle Mitwirkenden für die vorbildliche
Beteiligung.
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25. 9. 2010 - Makattkiche; Die Bürgergade steht Spalier bein Hachfest des St. Bupert jrdens.

Bei dem schon zur Tradit 0n gewordenem Hochfest des St.-Rupert-0rdens-Salzburg, in der Drei'
falt gkeitskirche am Samstag, den 25.9 konnten wir wieder mit 25 Corpsmitg iedern den h0ch-
offiziellen Festakt ilereichern. Ein Begleitschutz beinr Umzug, e n Spalier vor der Kirche und
unser 3Jach-Salut z! Ehren der h0hen Geistl chkeit und des St.-Rupert-0rdens vervollständig-
ten das Pr0gramm. Die anschließende Einladung zur Agape in den Freysauff Kel er des K.K.
Bestaurants wurde von uns mit Freude angenomn]en. Ein Danke an d e Ordensfrihrung und alles
Gute für die Zukunft.
Ein ereignisre ches Gardejahr geht zu Ende. Es waren schone, erfolgreiche aber auch lehr-
reiche Ausrückungen über das ganze Jahr verteilt. Außerdem muss ch auch nOch unsere 23
Gardeabende mit Besprechungen ufd Exerzierübungen in der Kaserne Riedenburg, die immer
sehr zahlreich wahrgenommen wurden, erwähnen. Unser Dank an das Bundesheer. frlr die l\4ög-
lichkeit die B edenburg Kaserne zu nutzen. l\,4ein Dank geht an das Uniformierte Corps, an alle
Familienangehör gen. an al e l\4itgl eder und an al e Freunde der Bürgergarde. Wir llrauchen Euer
W0hlwollen und Eure Unterstützung für unsere Tätigkeit als Gardisten.

ln diesem Sinne a les Gute für das kommende Garderahr mit unserem Le tsorLrch
, ,Al le  für  Einen und Einer  für  Al ie"

lhr  Gardehauptmann
Helmut  Gle ich

26


